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menıschen Gestalten dieses Jahrhun- theologıschen Denkens Florovskys („The
derts Seine auffallende außere Ersche1li- Neo-Patrıstic Synthesıs of Georges Flo-
NUuNg und se1ine markanten, häufig unbe- rovsky“) herausarbeiıtet. In eiıner Bıblio-
UCINCH Beıträge fester Bestand- raphıe werden 376 Veröffentliıchungen
teıl der ogroßen ökumenıschen Konferen- aufgeführt, und im ünften eı1ıl dieses
Z Se1it selner Teilnahme der Welt- Buches Iiındet sıch e1in Verzeıichnis der
konferenz für (Glauben und Kırchenver- Bestände der Georges Florovsky Archıve
fassung 93 7/ In Edinburgh galt se1ın be- In der Princeton Uniıversıty und 1m St
sonderes Engagement der Bewegung V ladımır Semiinary.
un Kkommıissıon für (Glauben und KIr- So ist ıne vorbıildlıche Bıographie
chenverfassung. Noch 9/1 nahm e E 1N- entstanden, in der russiısche Geılistesge-
zwıschen 79 Jahre alt, aktıv der schıichte, orthodoxe FHheolo21e, ökume-
Kommiss1ıonssıtzung In Löwen teıl nısche Bewegung, russische Emigra-
Aber gehörte abh 937/ auch dem VOI- tıon, Europa VOT und nach dem /weıten
bereitenden Ausschuß für den Oku- Weltkrieg hıneingewoben sınd In dıe
menıschen Rat der Kırchen d} tfesselnde Darstellung eıner ußerge-nahm dessen Vollversammlungen bIsS wöhnlıchen Persönlichkeit. FKın ogroß-hın Uppsala 968 teıl, W dl ıtglıe:
des Exekutiv- und Zentralausschusses artıges eispie angelsächsıscher Kunst

der Bıographie.und einer der Wegbereıter orthodoxer Günther GaßhmannMiıtarbeit 1im OR  n
Doch dies ist 11UT eın allerdings ZC11-

traler Strang 1im Leben und Wırken Hans Hartog, Evangelısche Katholıi-
Florovskys in Ödessa, Prag, Parıs und 1ın zıtät
den USA (St Vladımır, arvarı Prince- Weg und Vısıon Friedrich

Heılers. Matthıas-Grünewald- Verlag,ton) Die Fülle selner theologischen Maınz 995 306 Seılten. Fn
Interessen, Gaben und Beıträge, der be- ABund rekäre Lebenslauf, die viel-
ältıgen Aktıvıtäten In Sanz Europa und Hans artog, Schwıegersohn VON

dann in den USA, seine facettenreiche Heıler, ndologe (Promotion be1l Heıler)
und nıcht immer einfache Persönlich- und Pfarrer 1im Ruhestand, egt einen
keıt all dies wırd In der vorliegenden längst ällıgen Bauste1in ZUT Bıographie
B1ographie kompetent und sorgfältig des oroßen Marburger Theologen und
recherchiert un! gleichzeıtig in eıner Relıg1onswissenschaftlers VOL. Er be-

tont, daß sıch nıcht ıne WI1ISsen-der vorgestellten Person entsprechenden
faszıniıerenden Darstellungsweıse vermıiıt- schaftlıche Bıographie Heılers andelt
telt Professor Andrew Blane beschreı1bt, der relıg1onswıssenschaftlıche Aspekt In

Leben und Werk bleibt ausgeblendetauch aus der Sıcht vieler persönlicher
Begegnungen, Leben und Wırksamkeıiıt Hartog 111 lediglich dessen „innere
Florovskys. Professor Mark aelt Mıiıtte““ aufze1ıgen. Diese hegt nach SEe1-
reißt dıe russische Geıistesgeschichte 13198 Meınung in der priesterliıchen unk-
und deren Darstellungen und stellt in t1on Heilers; dıe freiliıch nıcht VO  — den
diesem Rahmen Florovsky als „Russıan beıden anderen „Feldern“‘: der TIOTr-
Intellectual Hıstorijan“ das Hauptwerk schung der Weltrelıg10onen und der cha-
Florovskys ist „Ways of uss1an I heo- rismatıschen Verkündiıgung der ÖOku-
102y  66 (1937) dar, während Professor menıschen „Eıinheıt in der Viıelfalt‘‘ Von

George Wıllıams die Hauptlinien des Christentum und Menschheıiıt trennen
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